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ZURICH 1881. 5. November.

<ïttfp1*rt"fr int »3l<Beffl'tttteï" fmü bei bex großen îflerbmtung bes ßlnttea uon nm fo ftojerem ffirfolg, alz btefelben je eine ganje podje anfliegen nnb beadjtet roerben.J)H^i.m.( Sn ferntauftrage fmb einjufenöen ait bir ^nnoncen-fïuebition non §veff gfäfjfi & £o., ;flHarRtga|Te 14 Burfrh. "g'rris vto Seite 30 ftji. ; bet Ptebertjotungen
rotrb großer ftnßatt bewilligt .Ausftunft üßer äffe tn biefem Injeiger erfdjetnenben Annoncen rotrb unentgettftd) erthetü.

Stelle-Gesuch.
CVin inriftifoh gebildeter, junger, bcr=

heiratheter 50îann, ber fumuhl in an:
bern 2lb»ocarie=a3ureau;r, als nud) auf
eigene Jteehiilllig inelivevc "taM'e al*
31m»alt praftijirt fiat, fuebt befonberer
öerfjältniffe halber Stelle in einem
gröfiern (Stabliffemenr, fei eê im SBers
fïcbemugSuiefcu (Sifenbahnburean,
2$ci'lag$bucbhatibe( 3eitnngâbiircan
ober in einem faufm. ©efebäfte.

'Jlueif uiift ei'theilt bai Vermittlung^:
(Somptoir [0G456]

11. £>enjmann, St. Wallen.

Heizer-Stelle-Gesuch.
(Sin geübter unb jUoetïÂ|taeï .'peijev, bev bie

üöeioi'gung oon Dampfmafdjinen gut uerfterjt,
fotoic bie Jïtepfli'ûturen oon QRafdvinen befolgen
tann, )üd)t ©teile, ©ute 3eUfl."'ffe fönnen uov*
getuiejen werben. Offerten snb (stjtffve 0 213G Z
an OreU $üftH & @tt. in ^ürief). [c2186

^nteUigentev, junger ftaufmann, beftenS etm
pfoI)Icn, mit gvofjei 'SBeFanntfdjaft am SBiener
sVliiiH- untnidjt bafeïbft eine (etftungGfftÇtge
Sürdjet ®amints unb (s£ei&emuanren=
ftibrif \n uertreten. Offerten übernimmt aud
ÖieföÜißfeil &v. (Satl Baumgartner, ©obji,
älter, ®t. Wullen. [O G 457J

©ft tiidjtigtv f2132]

Maschinenzeichner
tinbet buiievnbe 9&efç§2£ftiêtUitg tu ber ineeim-
nifebeu SBerfftätte üef>lcr & afcbotfe
in 'îlïilbegg. Eintritt roo möglid) feiert.

30 famose Bilder g. 1 Fr- Marken. 51

Pilron+o Photographien etc. §
JT lüdli Catalog gratis. S

Artistisches Institut zu Aschaffenburg.

Daehlack Holz-
j cement etc. liefert

billigst R. Bauert, Aussersihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [0. H. 2176

Russischen Caviar
Holländische Vollhäringe
K r o n e n h u m m e r

Marinirte Häringe
I&etosscüi'wäiize

Sardinen in Oel
Russische Sardinen
Kräuter-Anchois

Austern in Büchsen

Sardellen in Salz
empfiehlt in bester "Waare [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.
Prompter Versandt nach auswärts,

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
illustrirte Zeitschrift :

*
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [o-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu Uberzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer" Erstes Hofr.

Unterschrift : Adresse :

Im Verlage von Orell Füssli «fc Co. ist soeben
erschienen und bis auf Weiteres noch /um Subscriptionspreise
von Pr. 5. zu beziehen :

des

pro 188 1,
nach den amtlichen Registern zusammengestellt.

Enthaltend sämmtliche eingetragenen Handelsfirmen des
Kantons

a) in alphabetischer Reihenfolge mit Angabe der
Antheilhaber, Commanditärs, Prokuristen etc.

b) nach Bei'iifszweifjen geordnet ;

c) nach Gemeinden berufsweise geordnet ;

In einer weiterer Abtheilung sind
a) Sämmtliche Wein-, Bier- und Speise-

wirthschafteii,
b) Sämmtliche Hôtels des Kantons Zürich

aufgeführt.
Im Anhange finden wir die Bundesbehörden, sowie die

Kantons-, Bezirksund Gemeindebehörden Zürichs, der
Notare u. s. w.

Dieses kantonale Geschäftsadressbuch bildet eine für
jeden Geschäftsmann unentbehrliche Ergänzung des Zürcher.
Stadtadressbuch, (0-368-V)

Briefkasten der Redaktion.
R. i. U. Allerliebste

Wahlgeschichten, -welche einer Beleuchtung
in Ihrem Bezirksblatt wohl werth
sind. Wir befürchten nur, dass sie
niclit aufgenommen werden. R. M.
i. A. Notirt. Lerche. Die
Verzögerung ist unverantwortlich ; allein
was wollen Sie Künstlern gegenüber
anfangen Selbst ein solcher werden

R. F. i. S. G. In St. Gallen singt
man nun nicht mehr: Gaudiamus
igitur, sondern Goodiamus. Spatz
II. i. B. Der Düfteier Schreier hat
sich bereits in ähnlicher Weise
ausgesprochen und ist glücklich, dass
die Wahlen nun endlich vorüber.
H. L. i. 0. Etwas langweilig.
A. J. i. Cal. Mich. So Hessen wir
uns mit Vergnügen die Steuerzeddel
überreichen. Wie unendlich lieber

würde mau bezahlen. R. i. Berl. Wir glauben Ihrem Wunsch
entsprochen zu haben ; übrigens Alles nach Verdienst. W. i. M. Der
Erlacherhof in Bern soll dieser Tage folgende Traueranzeige versandt
haben: Wir erfüllen hiemit die schmerzliche Pflicht, Bauen zur Kennt-
niss zu bringen, dass der von uns in den Oberaargau zur Ausrottung
der radikalen Insekten gesandte Maulwurf vulgo Schär" auf der dürren
Matte elendiglich zu Grunde gegangen ist. Man bittet um geheime
Theilnahme !" Vulkan in Meh. Freundlichen Dank für das begeisterte
Loblied. i. W. Ein uns hierüber zugesandtes Gedicht schliesst
wie folgt :

Drum merk' dir liebes Publikum,
Es geht manchmal erschrecklich dumm,
In unserer Zeitbedrängnuss.
Und ob auch süss der Anlass ist,
Man setzt die Herren auf den Mist
Trotz aller Aergernissnuss.

Spatz. Wo blieb denn das Feuilleton Plinius.
hat ja genug der Qual. Lassen wir ihn im Frieden.

P. i. W. Kritisiren und schlechte Spässe machen
mand verbieten, allein solche Dinge vom Zaune zu brechen, ruft
ordnungsgemäss" der Ordnungsgewalt. F. i. Karlsr. Uebersättigt
Möglich; allein wer zwang Sie, dieselbe zu holen? N. N. Solche
Exemtionen unternimmt der Nebelspalter nicht. Romeo. Geben Sie
sich keine Mühe, es kommt, wie es muss. X. Verschonen Sie uns
gefälligst. Verschiedenen : Anonyme Einsendungen werden nicht
berücksichtigt.

Der arme Mann
Res sacra miser.
wird wohl Nie-

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :

796]

K. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

lUNlOtt !88!. 5. l^ovemdsk'.

iî^s îm Mevekspattcr" stnd dei der großen Verbreitung des àtw- von um so stcherem Erfolg, cils dieselben se eine ganze Woche anfliegen und deachtet werden.
^Zll^k^Ut-k Inserntaustrage stnd einzusenden an die Annoncen-Krueoitiou von Hrell Knßli à Lo., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Ilaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

8!à'kk8uoli.
Ei» juristisch gebildeter, junger, ver-

heiratheter Mann, der sowohl in
andern Advocatie-Bureaur, als auch auf
eigene Rechnung mehrere Jahre als
Anwalt praktizirt hat, sucht besonderer
Verhältnisse halber Stelle in einem
grosier» Etablissement, sei es im
Versicherungswesen Eisenbahnburca»,
Lcrlagsbuchhandel Zeitungsburca»
oder in einem kauf»,. Geschäfte.

Auskunft ertheilt das VerinittlnngS-
Comptoir l<ZS4SSj

U. Henzman», St. Galle».

Kei?sr-8tkllô-k68uà

an"Är-ll°FüßIi^"Eo.^n Zttrich? i°2lSK

Zürcher Sammt-^ und Seidenwaaren-

^efälliqtcil Hr. Carl Baumgartner, Sohn,
älter, St. Gallen. so <Z

iiln lüchiigrr s2lS2^

lV>A8ellÌNKNI6ÌollN6l'

Nischen Werkstätte vehler ^Zschokke

Zll ISM08S öülisr l Aaàn,
12i1^«z^>^^ ?àotoTrktk>dikr> sto. Z
^II5.«2,m-t5 <Zs.ts.Ioiz erstis.

krtisliscnss institut ?u tsohànburg

vasblaok, llolü-
osment sto. lietsrt

billigst lî. kauert, àssersikl-^ûrioti.
Vsrtrstsr gssuobt. s0. ». 2176

IìiiL8Ì8eiisii Oaviar
ltnllïintlisvlie VoIIIàiiixe
H r o n e n Ii u m m v r

ààirte lläriiiKv

Zarclinen in llel
fîu88i8vne 8arciinen
üräutor-^aokois

àstein in kiioliseii

à. à^erliri^
7 UünstsrAasss 7, Gurion.
prompter Vei^iunlt liiicli luisikirts.

lî clie langsn Wiàabenlle
smvksblen wir ssàer Familie ein Abonnement auk clie neu srsobeineucls
iilustrirts Asitsobrikt :

»
àllmonatliok ein Lsnà von 16 Logen, roiob illustrirt.
Inlialt: lìomiìns, Novellen, Reisen, Nkturgssobiebts, lîiivbv uuà

H-rus u. s. v.

?robelielte, vololls aulgeselinittsn unà gelesen veràen àiirksn,
stellen ^eàsrmànn nu Diensten.

visse gecliegens ^oitsebritt ist eine lier woklteilsten, welobe in
irgenti einer 8oraolis srsobeint. io-?s-8^

Vir bitten ?u Lestsllungen àsn koigenàen Lsstsllsobsin zu
benutzen unà sieb aus eigener /ìnsonauung ^u überzeugen, àass geliiegenerer,
spannenttsrsr unà vielseitigerer l.esestoit bei billigstem preise unà
elegantester àusstaltung nc>el> niolit geboten voràsn ist.

0reU 6. vo.

Oer llntöiüsioilnets bestellt von llrell l^üssli cd l?o. in
?ür!en sur Linsivktî

1 Illnstrirte Asitsobrikt ,,1^«^ ^e?«»'" IZrstss llekr.

Im VsrIaAS von Oi»«>ll â ist soodon
orsonisnsn unà vis auk^Vsiterss noon xum Kudseriptionsprsiss
von l?r. 5. /.u bs^ienon :

uk8

pro 1381,
naon àon amtlielikn kîegÏ8tern susammsn^sstsllt.
àtkànà sämmtlioke eingetragenen ltanuelâmen àss

Lantons
a) in »IpIi»I»«?tÎ8<?Iiei- kîeikentolge mit à^aks àsr

^.ntnsiinabsr, Lommanàitârs, ?roliuristsn sto.
t>) naon keruts^weigen gsorànst;
v) naon KöMölNuöN bsrutsvsiss Aooràust ;

In sinsr voitoror ^.btlisilunA sinà
a) Skiinintlîelit? ARSíii», »îtr- unà 8ptî«e-

b) 8»m»ntlït?li«? N«tvl« àss Kanton8 lüricli
aukAstunrt.

Im ^.nnanAS tinàsn xvir àis IZuuàssbsnôràsn, sowio àio
Lantons-, Loiiirìis- unà Llsmsinàsbsnoràsn durions, àer
Notars u. s. ^.

vissss kantonale Kö8oliätt8särk88liuvli dilàot sillö kür
^'oàon (?ssonâtìsmann unsntvsiirliono LrAän/.unA àss Aürolisr.
Ktaàtaàressouoil. (0-368-V)

kriektittsà à keàktà.
lî. i. U. Allerliebste >Vs.klKs-

sokiobtso, vslobe siusr Lelsuobtung
in Ibrsm Ls^iàsblstt vobl vsrtb
sinà. ^iVir bekiirobtsn nur, àoss sie
niolit iìukAsnommen vsràsu. lî. IVI.

i. A. Notirt. l.eroke. vis Vsr-
2ög'srnnA ist unvsrsntwortliob ; allein
vas wollen Lis Xünstlsrn ASASnübvi'
antsnAsn? Lslbst sin soloksr vsràsn?

lî. 8. k. In Lt. Sg.IIell singt
mau nuu uiobt msbri Kauàiamus
igitur, sonàsrn iZooàmus. 8pat^
II. i. k. vsr vüktsler Lobrsisr kàt
siob bereits in ännliobsr Veise »us-
gesproeben unà ist A-Iüolilion, àass
àie Labien nun snàliob vorüber.
lt. i. li. Ltvas lanKvsiliA.
A. l. i. Lal. Uiek. Lo liessen vir
uns mit Vergnügen àis Ltsusr?sààsl
überrsiodsn. V^is unsnäliob lieber

vûràe mau bs?»blen. kî. i. IZerl. >Vir glsnbsn Ilirsm Vuusoli snt-
sprooben xu lurbsn : übrigens álles naob Vsràisnst. W. i. IVI. vsr
IZrlaelierbok in IZsrn soll àisssr läge kolgsnàs Irausraoxeigs versànàt
Iiaben i ^^Vir orküUen bismit àie sebmersliobs ?tliobt, Ibnsu ?ur üsvnt-
oiss ^u bringen, àass àsr von uns in àsn Obsrskrgsu ?ur Ausrottung
àsr raàikirlkn Insekten gessuàts Naulvurk vulgo Lobär" auf àer àiirren
Notts slsnàiglioli ?n lZrunàs gsgsngsn ist. Älan bittet um gebsims
îlisilnîìlime !^ Vulkan in Uob. I?rsunàlivbsn vaulî kür àas bsgsistsrte
Voblisà. i. Vl. l<!in uus Iiisrübsr sugssanàtss Oeàiobt sobliesst
vis kalgt :

vruin insiì' àir liebss ?ubliiîum,
lZs gsl-t mauokmal vrsolirôàliob àumm,
In unserer IZeitbsàiÂugnuss.
Ilnà ob auob süss àsr àlass ist,
àn sstxt àis Herren suk àon Nist
?rot^ »Her ^srgsrnissnuss.

8pat^. Vo blisb àsnn à»s Feuilleton? plinius.
bat genug àsr tjuai. I^ssssn vir ibn im t7risàsn.

1^. i. W. Rritisirsn unà soblsobts Lviisss maobsn
manà verbieten, allein solobs vinge vom 2»uns üu brsobsn, rukt
..orànungsgomsss^ àer Orànungsgevult. f. i. Karlsr. liebe, sìittigt
Uögliob ; allein ver ?vaug Lis, àiesslbe -iu bolsn? l<. Lolobs
Lxoursiousn unternimmt àsr Nsbeisuslter niobt. komev. (Aeben Lie
siob keine Nübs, es kommt, vis ss muss. X. Vsrsenonen Lis uus
gekälligst. Vorsobieitensn : knonvme Hînsenllungen «erllen niolit bo-
rüoksiobtigt.

vsr arms Zlanu
lìss ssork missr.
virà volil Iiis-

vslvbs üu billigstem l'rsiss rsslls zuverlässige Lekôràsruug beau-
spruebsn, venàsn sioli »u bsstswvtoblsns soliàssts iZsneràgsntur

?k. kommöl Ä Lomp. i» Ka8sl
oàsr an ibrsn Vsrtrotor:

7sez

lî. Iii «» 1 1 i K ^ I » D î S l e I
zz Rsuuveg ZS, Zlükie».
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